
+++  Präsenzveranstaltung  +++ 

10.00 Uhr Begrüßung & Einführung
Torsten Kutschke, Gesamtverlagsleiter Fachmedien Recht und Wirtschaft, dfv Mediengruppe, Frankfurt a.M. 
Lito Michael Schulte, Rechtsanwalt, Lito Law, Düsseldorf 

10.10 Uhr Die Regulierung von Cannabis unter Anwendung des EU-Rahmenbeschlusses 2004/757/JI
Prof. Dr. Dr. h.c. Kai Ambos, Professur für Straf- und Strafprozessrecht, Rechtsvergleichung, internationales 
Strafrecht und Völkerrecht Georg-August-Universität, Göttingen, und Judge Kosovo Specialist Chambers, The Hague

11.10 Uhr Modell(optionen) zur kontrollierten Abgabe von Cannabis an Erwachsene  
(„Club Anbau & Regional-Modell/CARe“)
Alfredo Pascual, Director Investment Research, Seed Innovations Ltd., London
Felix Hofreither, Senior Consultant Energy, Food and Cannabis Regulation, PIVOT Regulatory, Berlin 
Lito Michael Schulte, Rechtsanwalt, Lito Law, Düsseldorf 

12.25 Uhr Mittagspause

13.25 Uhr Kommunikationsmöglichkeiten & Key-Messages für eine regulierte Branche
Dr. Niels Lutzhöft, Partner, Bird & Bird, Frankfurt a. M. 
Dr. Simon Hembt, Senior Associate, Bird & Bird, Frankfurt a. M. 

14.40 Uhr Strafverfolgung und Verwaltungspraxis im Nutzhanf- und CBD-Bereich  
Praxis der Behörden & Rspr. unter der Berücksichtigung der Cannabislegalisierung nach der Säule I
Stefan Röhrl, CEO Co-Founder, HempGroup Holding, Hamburg 
Dr. Ferdinand Weis, Rechtsanwalt, Anwalts-und Notarkanzlei Dr. Engelhard, Weimar & Kollegen, Heppenheim

15.55 Uhr Kaffeepause

16.25 Uhr Quo vadis: Wo verläut die Grenze zwischen Medizinalcannabis und Genusscannabis?
David Henn, CEO, Semdor Pharma Group, Köln
Alexander Daske, Apotheker, Collini Apotheke, Mannheim
Katanja Kurth-Grieser, Head of Legal, Cansativa Group, Mörfelden-Walldorf 
Moderation: Lito Michael Schulte, Rechtsanwalt, Lito Law, Düsseldorf

17.40 Uhr Zusammenfassung & Ausblick  
Lito Michael Schulte, Rechtsanwalt, Lito Law, Düsseldorf
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1. Deutscher Cannabis-Rechtstag  
Eine Veranstaltung von
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Der 1. Deutsche Cannabis-Rechtstag zielt darauf ab, ein 
Forum für Diskussionen und Informationsaustausch zur ak-
tuellen Rechtslage und -praxis von Cannabis zu bieten, um 
den Teilnehmenden ein tiefgehendes Verständnis von Can-
nabis und dessen anstehende Regulierung in Deutschland 
und Europa zu vermitteln.

Es werden unter anderem relevante europa- und völkerrecht-
liche Rechtskonzepte erläutert, um die von der Bundesregie-
rung intendierte Flexibilisierung des EU-Rechtsrahmens tie-
fer zu betrachten. Ein weiterer Schwerpunkt der Tagung wird 
die Diskussion über Kommunikationsstrategien und Kern-
botschaften für die regulierte Cannabis-Branche sein sowie 
die aktuelle Rechtsprechung und Praxis der Behörden sein. 

Zum Abschluss der Tagung steht eine Diskussion über die 
sich abzeichnenden Grenzen zwischen medizinischem und 
Genuss-Cannabis an. Die Referierenden werden verschiede-
ne Aspekte und Perspektiven auf diese Thematik einbringen.

Die Tagung wird moderiert von Rechtsanwalt Lito Michael 
Schulte. 

Veranstaltungsort:

dfv Mediengruppe
Mainzer Landstr. 251
60326 Frankfurt am Main

Rabatte! So sparen Sie intelligent:

5% Frühbucherrabatt bei Anmeldung bis zum 10. August 2023. 
5% Mehrbucherrabatt bei Anmeldung von mehr als 2 Teilnehmern einer 
Kanzlei / eines Unternehmens. Der Rabatt wird ab der dritten Anmeldung 
berücksichtigt und ist mit anderen Rabatten kombinierbar. 

Anmeldung zum 1. Deutscher Cannabis-Rechtstag   
online unter www.ruw.de/cannabis-rechtstag

Anmeldeschluss: 18. Oktober 2023 

Aufgrund begrenzter Platzverhältnisse vor Ort wird eine frühzeitige  
Anmeldung empfohlen.

Stornierung:

Bitte beachten Sie, dass Stornierungen nur in schriftlicher Form berücksichtigt 
werden können. Es gelten folgende Fristen: Bei Stornierung bis 28 Tage vor 
Veranstaltung (Eingangsdatum) wird eine Bearbeitungsgebühr i.H.v. € 75,- zzgl. 
MwSt. erhoben.
Danach ist die volle Teilnahmegebühr zu entrichten.

Ein Ersatzteilnehmer kann jederzeit gestellt werden.

Ihr Kontakt:

Deutscher Fachverlag GmbH  
Svenja Klausing  Tel. 069-7595-2774
Mainzer Landstraße 251  Fax: 069-7595-1150
60326 Frankfurt am Main svenja.klausing@dfv.de

Sie haben noch kein Abo?
  Ja, ich möchte die ZLR – Zeitschrift für 

das gesamte Lebensmittelrecht für  
€ 649,- inkl. MwSt. und Versandkosten im 
jährlichen Abonnement beziehen.

Bitte liefern Sie
  ab sofort
  ab Heft ______________

Das Jahresabo verlängert sich jeweils um 
1 Jahr, wenn es nicht 3 Monate zum Ende 
des Bezugszeitraumes gekündigt wird.

Name/Vorname

Kanzlei/Firma

Straße

PLZ/Ort

Telefon E-Mail

Kunden-/Abonummer

Datum Unterschrift

   Abonnenten der ZLR und Behördenvertreter                 regulär

Teilnahmegebühren (zzgl. MwSt.):

499,- €  Abonnenten ZLR, Behördenvertreter
599,- €  regulär

Weitere Informationen:

Wir sind berechtigt, unsere Veranstaltungen aus wichtigem 
Grund abzusagen oder zeitlich zu verlegen, insbesondere bei 
Absage bzw. Erkrankung der Referenten. Die Teilnehmer werden 
hiervon umgehend schriftlich oder per E-Mail in Kenntnis gesetzt. 
Bereits gezahlte Gebühren werden zur Teilnahme an anderen 
Veranstaltungen gutgeschrieben oder zurückerstattet. Ein weiterer 
Schadensersatzanspruch besteht nicht, außer in Fällen von Vorsatz 
und grober Fahrlässigkeit.

Eine Fortbildungsbescheinigung nach § 15 FAO in Höhe von 6 Stunden 
und 10 Minuten für Ihre berufliche Weiterbildung wird erteilt. 

Melden Sie sich jetzt an!

Medienpartner


